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Geleitwort zur Reihe von Herausgeber und Verlag
Die betriebswirtschaftliche Schriftenreihe „Rechte der Natur / 
Biokratie“ entstand in Vorbereitung auf eine wissenschaftliche  
Tagung 2015 „Rechte der Natur in der Dimension der Ökonomie“. 
Herausgeber ist das HAUS DER ZUKUNFT, Hamburg. Die Vorgabe 
lautete: „Kreativität über alles, deshalb Mut auch zu Unfertigem 
und Angreifbarem!“ Die wissenschaftliche Betreuung der Reihe 
lag bei Prof. Dr. Dr. hc Eberhard Seidel.

Alle Schriften haben gemeinsam, dass die Autoren von ihrem 
Arbeitsgebiet im Bereich von Umwelt- und Nachhaltigkeits
management her eine Brücke schlagen hin zum Thema „Rechte 
der Natur/Biokratie“. Ziel ist es, das bisher lediglich rechts- und 
politikwissenschaftliche Konzept für die Ökonomie begrifflich 
und sachlich zu erschließen, damit das Thema Rechte der Natur 
auch Einzug in die Wirtschaftswissenschaften hält.

Initiator
Dr. Georg Winter – national wie international 
vielfach ausgezeichneter Umweltpionier – 
gründete 1998 das HAUS DER ZUKUNFT, Kom-
petenzzentrum für Wirtschaft und Umwelt, in 
Hamburg. 1993 aktualisierte er den Biokratie-
Begriff auf der International Conference for 

Eco-Management in Tokio. Mit dem Ziel einer gesteigerten Ver-
antwortung für die natürlichen Lebensgrundlagen verbindet 
sich die Forderung nach der Stärkung der Natur im Recht. 2008 
startete Dr. Georg Winter, HAUS DER ZUKUNFT, in Hamburg die 
Initiative „Rechte der Natur.“

Bis 1995 war er Mitinhaber und Mitge-
schäftsführer der internationalen Unter-
nehmensgruppe Ernst Winter & Sohn mit 
Hauptsitz in Hamburg. Er entwickelte dort 
ab 1972 das weltweit erste „integrierte  
System umweltorientierter Unternehmens
führung (Winter-Modell)“. 

Grundlagentext
In seinem für die Reihe richtungsweisen
den Text hält Dr. Georg Winter ein leiden-
schaftliches Plädoyer für die Rechte der 
Natur: „Die Mauer zwischen unserer tech-
nischen Zivilisation und der Natur muss 
fallen! Ziel ist die Wiedervereinigung zwi-
schen technischer Zivilisation und Natur. 
Volle Anerkennung und Durchsetzung 
von Rechten der Natur verlangen die Er-
weiterung der Demokratie zur Biokratie.“

Wissenschaftliche Tagungen und Initiativen

2017	 „Rechte der Natur/Biokratie und die Menschenrechte“, 
9.-10. November 2017, Ottensoos und Nürnberg

2016	 „Rechte der Natur in Ökonomie und Organisation“, 
6. Mai 2016, Siegen

2015	 „Rechte der Natur in der Dimension der Ökonomie“, 
27. November 2015, Hamburg

2013	 Tagung „Natur im Recht – Rechte der Natur“ und Ver-
leihung Biokratie-Preis an der Universität Hamburg

2012	 Verleihung des ersten Biokratie-Preises an der Uni-
versität Hamburg

2010	 Auslobung Biokratie-Preis für juristische Disserta
tionen und Leistungen, die zu einer stärkeren Aus-
richtung der Rechtsordnung an der Verantwortung 
gegenüber allem Leben beitragen.

2008	 Dr. Georg Winter startet die Initiative mit dem Ex-
pertengespräch „Rechte der Natur“ im HAUS DER 
ZUKUNFT in Hamburg. Er entwickelt die „Flag of 
United Nature“.

1993	 Dr. Georg Winter thematisierte den Begriff der Bio
kratie auf der International Conference for Eco-
Management in Tokio.

Von der Demokratie zur Biokratie
„Die Staatsform Biokratie bedeutet: Die Menschenwürde ach-
ten, sämtliches Leben in seiner Vielfalt würdigen, Leben erhal-
ten und fördern, Wertkonflikte in gewissenhafter Abwägung 
entscheiden und bedrohtes Leben entschlossen verteidigen.“ 
� (Dr. Georg Winter)

Kontakt

www.rechte-der-natur.de

Gesa Heinrich, Dr. Georg Winter 
Osterstraße 58, 20259 Hamburg 
Tel.: 040/4907 1204 
E-Mail: Heinrich@haus-der-zukunft-hamburg.de 
www.haus-der-zukunft-hamburg.de
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